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H. Kathmann
Haustechnik GmbH
Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 98070
Fax: 05823 980777
info@h-kathmann.de
www.h-kathmann.de

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

SERVICE
STUNDEN TAGE

24 365

Einfach 
schönere Bäder

Solar  Bäder  Heizung
Regenerative Energien

Haustechnik GmbH

   Unsere Angebote

direkt auf’s
      Smartphone!

PAYBACK °Punkte sammeln und an der Kasse einlösen:
PAYBACK Karte bei jedem Einkauf an 
der Kasse vorzeigen
•  Je 2,– € Einkaufswert erhalten Sie 1 PAYBACK °Punkt
•  Jeder PAYBACK °Punkt ist einen Cent wert
•  Die gesammelten °Punkte können Sie an unseren
 Kassen mit Ihrem persönlichen PIN einlösen.

Einfach QR-Code scannen

und in eine Welt voller frischer

und günstiger Angebote eintauchen.

Harttgen
Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet

Wir ♥ Lebensmittel

Harttgen

   Unsere Angebote

und in eine Welt voller frischer

und günstiger Angebote eintauchen.

   Unsere Angebote

und in eine Welt voller frischer

und günstiger Angebote eintauchen.

Harttgen
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SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
aus Norddeutschland

 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

26. bis 29. August
Nackensteak natur o. gewürzt ..............1 kg 17,90 €
Kasseler Lachsbraten......................1 kg 10,90 €
Breslauer eigene Herst. ........................... 100 g 1,09 €
Chili-Cheese-Bratwurst .................Pack. 3,90 €
4 Stk.=360 g, eigene Herst.

02. bis 05. September
Schnitzel aus der Oberschale ........1 kg 14,90 €
Thüringer Mett oder Jägermett ...1 kg 13,90 €
Kasseler Aufschnitt ..................... 100 g 1,89 €
Bratwurst .......................................Pack. 7,90 €
10 Stk.=900 g, eigene Herst.

09. bis 12. September
Frisches Kotelett vom Susländer .........1 kg 13,90 €
Rinderhüfte/Steaks  ..................... 1 kg  23,90 €
Landleberwurst eigene Herst.  ......... 100 g 0,99 €
Edelsalami „La Barca“  .................. 100 g 2,49 €

16. bis 19. September
Küferbraten frisch ..................................1 kg 13,90 €
Hähnchenbrustfi lets ......................1 kg 13,90 €

Holsteiner Bauernmettwurst ....100 g 2,39 €

Wiener Würstchen ..........................Glas 2,90 €
6 Stk.=250 g, im Saitling, eigene Herst.

ANGEBOTE

30

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

Gartengestaltung und -pflege, 

Pflaster(reparatur)arbeiten, 

Natursteinmauern, Rollrasen, 

Grabpflege und -gestaltung, uvm.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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RATH AUS

Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Montag: 		 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 
		  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag: 		  08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10 
Frau Stellmann: Zimmer 1.10
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Schmidt: Zimmer 1.05 
k.schmidt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 o. -11 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Finck 
b.finck@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Finanzbuchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Herr Eggers: Zimmer 0.02 
n.eggers@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
Frau Jacobs: Zimmer 0.04 
r.jacobs@bienenbuettel.de · 05823 98 00-20

Meldeamt/Pässe
Frau Fabel: Zimmer 0.06 
v.fabel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Gewerberegister/Meldeamt/Pässe
Frau Zapf: Zimmer 0.10 
m.zapf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.03 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38
Frau Pape-Meyer: Zimmer 1.04 
c.pape-meyer@bienenbuettel.de · 05823 98 00-57
Herr Tiesing: Zimmer 1.04 
p.tiesing@bienenbuettel.de · 05823 98 00-31

Bauamt (Hochbau)
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.01 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Ulrike Kippschull  
gleichstellungsbeauftragte@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0800 200 10 80
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EDITORIAL

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke	

Bleiben Sie bei unserem neuen 
Mehrzweckzentrum immer auf 
dem neuesten Stand:

Erstmals hat unser Schützenfest in der neuen Ilmenauhalle stattgefun-
den und es waren rundherum gelungene Tage! Die Schützengilde Bie-
nenbüttel und Umgegend seit 1693 e.V. feierte was das Zeug hielt und 
es gab auch genügend Anlässe. Gleich vier Jubiläen auf einmal galt es 
auszurichten: 333 Jahre Schützengilde, 65 Jahre Jungschützen, 60+1 
Jahre Spielmannszug und 25 Jahre Bogensportabteilung. Ob auf den 
Umzügen, dem Festplatz oder im Saal, die Bienenbütteler kam zusam-
men und erlebten eine tolle gemeinsame Zeit. 

Meinen herzlichen Glückwunsch an den neuen Schützenkönig Frank 
Karp – der Einweiher, seine beiden Adjutanten Endrik Oliver Wendt-Ditt-
mer und Christian Ryll. Den Kinder-Schützenkönigen Mila Bartelt und 
Enno-Erich Wendt-Dittmer sei ebenso gratuliert, wie den Jugendmajes-
täten Emilia Brümmer und Sören Kerstholt. Auf das ein unvergessliches 
Jahr voller Begegnungen, Erlebnissen und Traditionen vor ihnen allen 
liegt!

Die Erntezeit ist in vollem Gang. Bitte haben Sie Verständnis für die Land-
wirte die jetzt mit ihren großen Erntemaschinen unterwegs sind. Rück-
sichtnahme im Straßenverkehr und Verständnis dafür, dass es auch mal 
zu Lärm und Staub kommt, macht den Landwirten das Leben leichter 
und wir sollten für deren Arbeit dankbar sein, denn immerhin macht die 
Landwirtschaft uns alle satt!

Das Pilotprojekt „Sicher durch Bienenbüttel“ geht in die letzte Runde. 
Es konnten in den vergangenen Wochen wieder einige sicherheitsrele-
vanten Anregungen, die von Bürgern eingereicht wurden, umgesetzt 
werden. So ist jetzt zum Beispiel Tempo 30 in Grünhagen am Spielplatz 
der Eitzener Straße angeordnet.

Zum Abschluss des Projektes wird es eine öffentliche Veranstaltung 
geben, bei der erläutert wird, warum sich manche Maßnahmen haben 
umsetzen lassen und manche nicht. Der Termin hierzu wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Seit Mitte August sind unsere Kinder wieder auf dem Weg zur Schule. 
Bitte fahren Sie gerade in der Zeit, in der jetzt auch die Erstklässler begin-
nen die Busse zu nutzen noch vorsichtiger, als Sie es ohnehin schon tun. 

Den Schulanfängern wünsche ich viel Spaß und gute Eingewöhnung im 
neuen Umfeld und für diejenigen, die jetzt unsere Grundschule verlas-
sen, um auf weiterführende Schulen zu gehen, viel Erfolg weiterhin.

Es kündigen sich noch einige „Sommer-Veranstaltung-Highlights“ an – 
so das Weinfest, die Tennisclubmeisterschaften, verschiedene Events 
im Waldbad oder einige Dorffeste in den Ortsteilen. Es ist immer was los 
in Bienenbüttel!

Ich wünsche Ihnen auf jeden Fall einen schönen Spätsommer, genießen 
Sie hoffentlich schöne Tage mit viel Sonnenschein.

Herzlichst Ihr

Dr. Merlin Franke
– Bürgermeister –

Wie immer gilt: Bitte geben Sie Ihre Fragen, Anregungen und konstruk-
tive Kritik gerne an mich weiter oder nutzen Sie das Portal „Sags uns 
einfach“ auf unserer Homepage für Mitteilungen und Anregungen.
 

Fachfußpflege   
  Hülst
         kosmetisch und medizinisch

  Behandlung von eingewachsenen Fußnägeln, 
dem diabetischen Fuß und Nagelpilzerkrankungen 

  Entfernen von Hühneraugen, Schwielen
und Hornhaut   

  Abtragen von verdickten Nägeln 

Fachfußpflege Hülst
Steddorfer Straße 29 · 29553 Bienenbüttel

Seit 2018

Genießen Sie Ihre Behandlung inkl. Fußmassage. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin: 0177 89 24 105
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VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Vogelschießen der Jägerkompanie

Uwe Mellmann wird Kompaniekönig

Hohenbostel. Sommer, Sonne, 
kühle Getränke, ein Holzvogel und 
35 durstige Jäger sind die wesent-
lichen Zutaten für den gelungenen 
Wettstreit um die Vogelkönigswür-
de der Jägerkompanie. 

Auf dem Hof Wendt-Dittmer hatte 
das Aufbaukommando alles bes-
tens vorbereitet. Kompaniechef 
Egbert Kerstholt begrüßte die 
Jäger zur kompanieinternen Auf-
taktveranstaltung in die Schützen-
festsaison 2026. Auch bei dieser 
Veranstaltung gab es wieder Spen-
den, sowohl die obligatorische 
Fassspende des vorherigen Vogel-

königs als auch Jägermeister und weiteres anlässlich 
vorheriger Geburtstage. 

Zunächst wurden zur Stärkung Salate sowie deftige 
Nackensteaks gereicht und dann konnten die Spiele 
beginnen. Frank Karp errang den linken Flügel, 
Dieter Hövermann den rechten, Tobias Fa-
bel das Schwert und der Apfel ging an 
Tim Radtke. Den Schnabel erlangte 
Tim Schubbert und den Schwanz 
knipste Denis Kowald ab. 

Ein gewisser Druck zügig fertig 
zu werden war zu spüren. Der 
Beamer lief bereits warm und die 
Leinwand hin an der Scheunen-
wand, stand doch die Übertra-
gung des deutschen WM-Vorrun-
denspiels unmittelbar bevor. 

Und so nahm sich Thomas Brunk ein 
Herz und wurde zum neuen Vogelkönig 
der Jägerkompanie.

Bienenbüttel. Am Samstagmorgen des Schützenfestes der Schützen-
gilde Bienenbüttel fand das Katerfrühstück der Schützenkompanie bei 
strahlendem Sonnenschein im Kebab Haus in Bienenbüttel statt.

Der Kompaniechef Thomas Schmitter freute sich besonders den Eh-
rengildeherren & Grünkohlkönig Uwe Seehafer, den Ehrenkompa-
niechef Peter Fassnauer, die Oberleutnante Matthias König und Uwe 
Mellmann, den Gildekönig Frank Karp „der Einweiher“ und seine Ad-
jutanten mit Frauen und begrüßen zu dürfen.

Es spielte Blasmusik und die Anwesenden konnten sich bei leckerem 
Essen und flüssiger Nahrung stärken.
 
Nachdem sich alle gestärkt hatten fand die Verteilung der Schützen-
schnüre und –eichel durch die Kompanieschießmeisterin Anke Horen-
kohl statt, gefolgt von der Proklamation des Kompaniekönigs 2026.
2. Ritter wurde Thomas Schmitter mit einem 839 Teiler, 1. Ritter mit 
einem 783 Teiler Anke Horenkohl und den Titel Kompaniekönig 2026 
sicherte sich, mit einem 630 Teiler, Uwe Mellmann.  

Thomas Brunk (r.) ist neuer Vogelkönig. 

Bei bestem Wetter wird der Vogelkönig auf Hof Wendt-Dittmer in Hohenbostel ausgeschossen. Die siegreichen Teilnehmer.
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VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Spielmannszug sagt Danke für ein tolles
Jubiläumsschützenfest
Bienenbüttel. 1. August-Wochenende war es endlich so weit! Nach über 
1,5 Jahren Planung konnten wir in unser neues „Zuhause“, die Ilmenau-
halle einziehen.

Am Mittwoch haben wir vor sehr vielen Bürgern und Schützen 
unser Platzkonzert gegeben und neue Stücke wie „Bella Na-

poli“ gespielt. Ein Fototermin ließ uns bei der Hitze doch 
etwas ins Schwitzen kommen. Aber das war unser 

neues Gruppenbild wert. Zum großen Zapfenstreich 
haben wir dem scheidenden Schützenkönig „Jörg, 
dem Schießrichter“ sein Wunschstück „Ich will 
Spaß“ gespielt. Diese Tradition haben wir uns vor 
ein paar Jahren beim Bundeskanzler abgeschaut 
und sie macht uns viel Spaß!

Am Donnerstag wurden wir vom 1. Gildeherrn zum 
Frühstück eingeladen und am Nachmittag stand 

ein Highlight an. Der Kampf um die Spielmannszug-
Königswürde. In diesem Jahr konnte sich Thore Bod-

mann im Stechen gegen Jonne Obst durchsetzen. Herz-
lichen Glückwunsch, Thore! Da es am Abend leider stürmte, 

konnten wir den neuen Schützenkönig „Frank, den Einweiher“ 
nicht durch den Ort führen. Dafür haben wir am Freitagabend kräftig 

mit ihm zusammen auf dem Jubiläumsball gefeiert. Knapp 20 ehemalige 
Mitglieder des Spielmannszugs haben es sich nicht nehmen lassen, zu-
sammen mit ihren Partnern am Ball teilzunehmen und dort auch „Cong-
ratulations“ zu spielen. Vielen Dank dafür! Es war wirklich beeindruckend, 
dass 6 Gründungsmitglieder von 1965 dabei waren und ihr Instrument bis 
heute beherrschen. Marén hat es sich nicht nehmen lassen und hat „Thank 
you for the music“ umgedichtet und von Ruben und Lena und den Spiel-
mannszug All Stars singen lassen.

Samstag steht immer im Zeichen der Kids! Im Herbst wollen wir wieder mit 
einer neuen Flötengruppe starten. Alle Kids ab 8 Jahren können sich hier 
gerne zum Reinschnuppern anmelden. Es sind noch Plätze frei. Solltest 
du schon älter sein und ggf. sogar bereits ein Instrument spielen, kannst 
du dich ebenso gerne melden. Wir nehmen dich gerne in unsere Truppe 
mit auf! Wir gratulieren auch Enno Wendt-Dittmer zu seiner Kinderkönigs-
würde!

Am Sonntag haben wir zusammen mit den ehemaligen Spielleuten und 
dem Blasorchester das Königskonzert an der Ilmenauhalle gegeben. Nach 
einem kurzen Imbiss ging es dann weiter zum Rathausplatz. In diesem 
Jahr war der große Umzug tatsächlich sehr groß. Dann macht es beson-
ders viel Spaß, den gesamten Zug mit 30 Spielleuten anzuführen!

Gegen 16:30 Uhr haben wir dann unseren letzten Auftritt für das Schüt-
zenfest 2026 gegeben und konnten zufrieden und müde unsere Noten 

einpacken und nach Hause 
gehen.

Wir freuen uns schon im 
September von unserem 
Besuch beim Heideblüten-
fest am 23.8. um 15:30 Uhr 
zu berichten! Vielleicht se-
hen wir uns ja dort!

Wer die letzten Teile unse-
rer Interviewreihe vermisst: 

keine Angst: In den kommenden Ausgaben werden Interviews mit Sören 
& Theo, Theda & Melanie, sowie Volker, Lénia & Hedi hier erscheinen. Ihr 
könnt sie aber auch schon jetzt auf Instagram (spielmannszug_bienenbu-
ettel) anschauen.

Aktuelles Gruppenbild am Mittwoch vor dem Zapfenstreich.

Die ehemaligen Spielleute beim Königskonzert.
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Schützenfest 2026  Zum ersten Mal in der neuen Ilmenauhalle
Bienenbüttel. Schützen, Gemeinde und Besucher freuten sich glei-
chermaßen auf schöne Tage, – erstmals in der neuen Ilmenauhalle! 

Und was war das für ein Fest! Vom großen Zapfenstreich über das 
Königsfrühstück, die Proklamation, den Jubiläumsball, das Kinder-
schützenfest, die Party, das Königskonzert, und den großen Um-
marsch bis zum Premieren-Schießen auf die Bürgerscheibe – einen 
Höhepunkt folgte dem nächsten und das Motto „Seid einig und fröh-
lich“ wurde fünf Tage lang wirklich gelebt.

Dabei feierte Bienenbüttel gleich vier Jubiläen auf einmal: 333 Jahre 
Schützengilde, 65 Jahre Jungschützen, 60+1 Jahre Spielmannszug 
und 25 Jahre Bogensportabteilung.

Die neuen Majestäten für 2026 sind auch ermittelt – herzlichen Glück-
wunsch an den Schützenkönig 2026 Frank Karp – den Einweiher, seine 
beiden Adjutanten Endrik Oliver Wendt-Dittmer und Christian Ryll, die 
Kinder-Schützenkönige Mila Bartelt und Enno-Erich Wendt-Dittmer so-
wie die Jugendmajestäten Emilia Brümmer und Sören Kerstholt.

Gemeinde
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VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Bürgerstiftung Bienenbüttel 
200 Sitzkissen zur Eröffnung der Ilmenauhalle 

Bienenbüttel. Am 26. Juni 
wurde die neue Ilmenauhalle 
in Bienenbüttel eingeweiht. 
Zwei Tage später konnten 
sich die Bienenbütteler im 
Rahmen eines Tages der of-
fenen Tür einen Eindruck von 
der neuen Sport-, Kultur- und 
Begegnungsstätte verschaf-
fen. Die Ilmenauhalle verfügt 
unter anderem über drei 
Feldsporthallen auf einer 
Fläche von ca. 1.500 qm und 
über eine Tribüne für 199 Zu-
schauer.

Im Rahmen der Eröffnungs-
feier hat die Bürgerstiftung 
Bienenbüttel für diese Tri-
büne 200 Sitzkissen mit 
zwei Aufbewahrungsboxen 
an den Bürgermeister Dr. 
Merlin Franke übergeben.  
Heinz-Günter Waltje, Vor-
standsvorsitzender der 
Stiftung beglückwünsch-
te alle Beteiligten zur 
Fertigstellung der Halle 
und führte aus: „Eine der vielen Vorteile der neuen Halle mit ihren 
199 Sitzplätzen ist, dass auch mehr Zuschauer als früher sportliche 
Wettkämpfe oder Trainingseinheiten verfolgen können. Damit die 
Zuschauer nicht direkt auf den Holzbänken sitzen müssen, möch-
ten wir   für diese schicke neue Halle Sitzkissen und Aufbewahrungs-
boxen überreichen, die alle Vereine und Verbände nutzen können.“ 
 
Die Sitzkissen sind mit dem Logo der Bürgerstiftung und einem QR-Code 
bedruckt, der direkt auf die neue Website der Bürgerstiftung führt. Dr. Mer-
lin Franke bedankte sich bei der Bürgerstiftung nicht nur für die Sitzkissen, 
sondern würdigte ihre Arbeit seit der Errichtung der Stiftung vor 15 Jahren: 

„Danke an die Bürgerstiftung – Sie setzt da an, wo wir als Kommune häu-
fig nicht helfen können oder dürfen. Das ist großartig und die engagierten 
Menschen in der Bürgerstiftung verdienen unser aller Respekt und unsere 
Anerkennung!“

Die Aufbewahrungsboxen wurden von der Tischlerei Schoop erstellt. Je-
der Besucher einer (Sport-)Veranstaltung kann sich vor Beginn oder wäh-
rend der Veranstaltung ein Sitzkissen nehmen und dieses nach Ende der 
Veranstaltung wieder in den Boxen verstauen, so dass die Sitzkissen nicht 
in der Halle verstreut sind oder schnell verschleißen.

Die Bürgerstiftung spendet 200 Sitzkissen für die Bänke in der Ilmenauhalle.

Bürgermeister Dr. Merlin Franke nimmt die neuen Sitzkissen in Empfang.

Wenn Sie sich für eine Patenschaft interessieren, finden Sie eine Erst-
informationen unter buergerstiftung-bienenbuettel.de oder Sie 
wenden sich an Heinz-Günter Waltje (Tel. 0178 9393870) oder Stefan 
Schöniger (Tel. 0172 6767702).

„Ich bin Pate der Bürgerstiftung, weil 
die Bürgerstiftung schon viele tolle 
Projekte unterstützt und prima Ak-
tionen ins Leben gerufen hat. Groß-
artig finde ich die Unterstützung der 
Schwimmkurse, denn diese hilft uns al-
len. Daher werdet auch Ihr Pate!“

Andreas Meyer
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Bürgerstiftung Bienenbüttel 
Neuer Info-Kasten der Stiftung in der Bahnhofstraße  

Bienenbüttel. Die Bürgerstiftung Bienenbüttel ist seit nunmehr 15 
Jahren aktiv, um Bienenbüttel noch ein wenig l(i)ebenswerter zu 
machen. In diesem Zeitraum hat sie rund 240.000 € an Spenden und 
Zustiftungen gesammelt und mehr 40 Vereine, Institutionen und 
Projekte in Bienenbüttel gefördert. Zu den wichtigsten Aktivitäten 
der Bürgerstiftung zählen das Bürgerfrühstück und der Bücher-
markt.

Im Frühjahr hat die Bürgerstiftung ihre Website modernisiert (www.
buergerstiftung-bienenbuettel.de), auf der sie über ihre Ziele, ihre 
Aktivitäten und die geförderten Projekte berichtet. Neben der Web-
site steht ihr nun auch ein Info-Kasten in der Bahnhofstraße zur Ver-
fügung, in dem sie anhand von Plakaten und Informationsschreiben 
alle Bienenbütteler über ihre Arbeit und die Ansprechpartner bei der 
Bürgerstiftung informieren kann.

Der Info-Kasten wurde der Bürgerstiftung von Heiner Graefke, Se-
nior-Chef, und Christiane Harms, Geschäftsführerin der Graefke’s 
Fleischwaren GmbH, dauerhaft zur Verfügung gestellt. Der Vorstand 
der Bürgerstiftung bedankt sich sehr herzlich!

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel. Ende Mai besuchten die Landfrauen Bienenbüttel den Be-
trieb „Heide-Kräuter – Biolandhof“ von Verena und Jörg-Wilhelm Oster-
mann in Eimke.

Bei etwas kühlem, aber trockenen Wetter begannen die Frauen den Auf-
enthalt mit einem kleinen Spaziergang zum Kräuterfeld, welches dieses 
Jahr aufgrund der niedrigen Temperaturen erst später in voller Blüte ste-
hen wird. Ostermanns berichteten vor Ort über Freud und Leid des Bio-
Kräuteranbaus. Begeistert beschrieben sie die blühenden Kräuter, die In-
sekten anlocken, den Kampf gegen nicht gewünschte Kräuter und Gräser, 

die Pflege und die Ernte. 
Über 30 verschiedene 
Kräuter werden ständig 
angebaut und mit der 
Hand geerntet.

Auf dem Hof besichtig-
ten die Landfrauen die 
Trocknung der Kräuter 
und staunten über die 
wunderschönen Farben 
von getrockneten roten 
Kornblumen, gelben Rin-
gelblumen und schwar-
zen Malven. Mit einem 
kleinen Schlenker in den 
Kräuterschaugarten en-
dete die Führung.

Die Kaffeetafel hatten 
Veren und Jörg-Wilhelm 
Ostermann in ihrem wunderschönen Garten unter einem großen Baum 
gedeckt. 

Natürlich konnten auch verschiedene Teesorten, die die Beiden kreieren 
und anbieten, probiert werden. Der interessante Nachmittag endete mit 
einem Einkauf im Hofladen der Ostermanns, viele Landfrauen entdeckten 
nämlich den Kräutertee für sich. Und wieder einmal waren alle begeistert, 
was unsere Region so alles bietet!

Die Kaffeetafel darf natürlich auch nicht fehlen.

Aufgrund des kühleren Wetters im Mai stehen die Kräuter erst später in voller Blüte.

Die Infotafel der Bürgerstiftung ist in der Bahnhofstraße bei Firma Graefke zu finden.

Landfrauen Bienenbüttel
Besuch im Kräuterfeld   
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HAUS HOHENECK 

Hohenbostel GmbH

Dorfstraße 2 | 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 / 9816-11

www.haushoheneck.de

Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

HANDWER K &  GE WE RBE

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 6491

Bahnhofstr 23 · 29553 Bienenbüttel
(auch mobil) & mehr

Termine:

Tel.: 05823 4449660
Mobil: 0178 6622402
fachfussp�ege.scheid@gmx.de 

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan

Reiki – Deine Zeit für Energie & Balance
Claudia Dallmann öffnet neue Wege zu Entspannung und Stressabbau

Seit vielen Jahren widmet sich Claudia Dallmann mit großer Hinga-
be der Gesundheit und dem Wohlbefinden ihrer Mitmenschen. Be-
reits seit 2005 ist sie als staatlich anerkannte Ergotherapeutin tätig. 
In dieser Zeit hat sie sich auf besonders sensible Fachbereiche spezi-
alisiert: die Neurologie, die Geriatrie sowie die palliative Begleitung. 
Im täglichen Umgang mit schwer erkrankten, älteren oder neurolo-
gisch eingeschränkten Menschen lernte sie früh, wie eng körperliche 
Beschwerden, seelische Belastungen und das innere Gleichgewicht 
miteinander verwoben sind. Diese fundierte Erfahrung bildet das 
solide Fundament ihrer Arbeit.

Im Oktober 2025 erweiterte sie ihr Wirken um eine ganzheitliche Di-
mension: Seitdem ist sie nebenberuflich als Reiki-Therapeutin aktiv. 
Als Praktizierende des 2. Reiki-Grades verbindet sie nun ihr ergothe-
rapeutisches Fachwissen mit der harmonisierenden Kraft energeti-
scher Behandlungen.

Doch was genau verbirgt sich überhaupt hinter dem Begriff Reiki? 
Die Methode hat ihre Wurzeln in Japan und wurde Anfang des 20. 
Jahrhunderts von Mikao Usui entwickelt. Das Wort setzt sich aus 
„Rei“ (universell) und „Ki“ (Lebensenergie) zusammen. Dem Kon-
zept liegt die Erkenntnis zugrunde, dass eine universelle Lebens-
energie alles Lebendige durchströmt. Ist dieser Energiefluss durch 
Alltagsstress, seelische Blockaden oder körperliche Leiden gestört, 
reagiert der Organismus häufig mit Erschöpfung, Verspannungen 
oder Schmerzen.

Claudia Dallmann

Kleine Koppel 3
29553 Bienenbüttel
Telefon · 0176 
97625963
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Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Inhaberin: Miriam Ziesak

HANDWERK & GEWERBE

Fachkompetenz seit 
über 95 Jahren!

Tel. 05807-255
info@theiding-dach.de

Hauptstr. 32
29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

Bei einer Reiki-Behandlung dient die Therapeutin als Kanal für diese 
universelle Kraft. Durch das sanfte Auflegen der Hände auf spezifi-
sche Energiezonen wird die Energie gezielt übertragen. Reiki ver-
steht sich als sanfte Ergänzung zur klassischen Medizin. Ziel ist es, 
die körpereigenen Selbstheilungskräfte zu aktivieren und eine tief-
greifende Entspannung für Körper, Geist und Seele zu ermöglichen.

Für ihre Sitzungen hat Claudia Dallmann in Bienenbüttel, im Ortsteil 
Hohenbostel, einen besonderen Ort geschaffen: In der ruhigen At-
mosphäre ihres liebevoll eingerichteten Gartenhauses finden Klien-
tinnen und Klienten einen geschützten Rückzugsort. Das natürliche 
Ambiente im Grünen lädt dazu ein, den Alltagsstress hinter sich zu 
lassen und durchzuatmen.

Da Claudia Dallmann aus ihrer palliativen und geriatrischen Arbeit 
weiß, dass Mobilität keine Selbstverständlichkeit ist, bietet sie ihre 
Sitzungen auch mobil an. Menschen, die in ihrer Bewegungsfrei-
heit eingeschränkt sind oder sich in den eigenen vier Wänden am 
wohlsten fühlen, besucht sie nach Absprache direkt vor Ort. Auch 
ein Wunschort in der Natur , beispielsweise im Wald, an der Ilmenau 
oder im heimischen Garten ist möglich.

Ein weiterer Punkt darüber 
hinaus die Arbeit mit Tieren. 
Reiki wirkt keineswegs nur 
auf den Menschen – auch Tie-
re sprechen hervorragend auf 
die feinstofflichen Energien 
an. Ob Hunde, Katzen oder 
Pferde: Tiere besitzen ein fei-
nes Gespür für energetische 
Schwingungen und begegnen 
der Behandlung meist völlig unvoreingenommen – ein faszinieren-
der Beweis für die natürliche Wirkweise dieser Methode.

Mit der Verbindung aus ihrer langjährigen Kompetenz als Ergothera-
peutin und der feinfühligen Praxis des 2. Reiki-Grades bietet Claudia 
Dallmann in Hohenbostel eine einfühlsame Anlaufstelle für alle, die 
nach neuer Kraft, Entlastung und innerer Balance für sich oder ihr 
Tier suchen.

Schauen Sie doch einfach für nähere Infomationen und Kundenmei-
nungen auf die Internetseite von Claudia Dallmann: riseinnature.de

Übrigens: Gutscheine für eine Sitzung sind eine schöne Geschenk-
idee, um auch Freunden und Bekannten Reiki näherzubringen.

Und an alle Skeptiker: einfach mal ausprobieren!

Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

Hyperbare
Wellnesskammer

Tel. 05851 9449427
Bahnhofstraße 1
21368 Dahlenburg

Entspannung pur

geniessen – jetzt ausprobieren!
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Wandergruppe 
Im August macht die Wandergruppe eine auswärtige Heide-Wanderung

Bienenbüttel. Liebe Wanderfreunde!

Nach unserer vorgezogenen Sommer-Wanderpause im Juni waren wir 
am letzten Juli-Sonntag wieder unterwegs. Trotz nicht gerade berau-
schender Wettervorhersagen erschienen immerhin elf Wanderfreunde, 
um getreu dem Motto „es gibt kein schlechtes Wetter - nur unangepasste 
Kleidung“ eine etwa 4,5 Kilometer lange Wanderung bei Medingen in An-
griff zu nehmen. Immerhin folgten die Wettermacher meinen geheimen 
Wünschen nach einer Regenpause für die Dauer unserer Tour - mit klei-
nen Einschränkungen. Denn ich hatte wohl vergessen, die Pausenzeiten 

zu berücksichtigen. So setzte auf dem letzten Drittel der Strecke wieder 
Regen ein... Aber alle Mitwanderer waren witterungsgerecht ausgestattet, 
so dass auch dieser letzte Abschnitt bei Regen für alle gut zu bewältigen 
war. Unsere Route führte vom Medinger Friedhof aus zwischen Weinberg 
und Augarten bis zum alten Exerzierplatz an der Ilmenau, wo unser Grup-
penfoto entstand. Über die Weinbergbrücke gelangten wir zum Klamroth-

Gedenkstein auf der anderen Ilmenauseite. Hier wendeten wir uns nach 
rechts und erreichten bald den wohlbekannten Aussichtspunkt „Sängers 
Höh“ hoch über der Ilmenau-Kehre, den wir in südöstlicher Richtung ver-
ließen. Nach kurzer, nicht ganz einfacher Wegstrecke trafen wir auf den 
Spechtsgang, der an der Bad Bevensener Kläranlage in den Alten Müh-
lenweg mündet. Wir folgten ihm über die Königsbrücke zurück nach Me-
dingen. Auf der Mühlenstraße und dem Klosterweg umrundeten wir das 
Kloster Medingen und kamen bald darauf wieder bei  unseren Autos am 
Ortsausgang in Richtung Bruchtorf an. 

Im August soll es für unsere Gruppe erneut auf die Strecke gehen. Es soll 
eine Heidewanderung werden - das genaue Ziel stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Wir treffen dazu am Sonntag, 30. August 2026 zur 
gewohnten Uhrzeit um 13:00 Uhr auf dem EDEKA-Parkplatz mit Autos - 
soweit verfügbar. 

SPORT

Die elf Teilnehmer erkundeten auf ihrer Wanderung dieses Mal die Gegend um Medingen.
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Sommerausflug der Turnfrauen 
Ausflug in die Hansestadt Lüneburg

Bienenbüttel. Für uns, die Mittwochabendgruppe unter der Leitung von 
Angelika Herkt, ging der jährliche Sommerausflug dieses Mal nach Lüne-
burg. Bevor wir mit der klassischen Stadtführung begannen, stärkten wir 
uns im Lokal „Junge Die Bäckerei“.
 
Die Stadtführung startete am Alten Kran, welcher im Lüneburger Hafen 
liegt und seit jeher eine Einheit mit dem gegenüberliegenden Kaufhaus 
bildet, das 1302 erstmals als „Heringshaus“ benannt wurde. Der alte Kran 
ist das letzte historische Exemplar eines Tretradkrans. Vom alten Kran aus 
ging es dann weiter vorbei am Stintmarkt mit seinen vielen Restaurants 
und durch die historisch mittelalterlichen Gassen der Stadt.

Lüneburg verdankt seine charakteristische Architektur dem Salz. Jahrhun-
dertelanger Abbau im Untergrund ließ das Erdreich absinken und ganze 
Häuserzeilen in leichte Schieflage geraten – ein einmaliges Stadtbild, das 
heute unter Denkmalschutz steht. Mehr als 1.300 denkmalgeschützte Ge-
bäude prägen die Altstadt. Wir bekamen das Flair der hanseatischen Ver-
gangenheit mit Backsteinkirchen, Patrizieranwesen und Handwerkerhäu-
sern anschaulich erklärt. Die Stadtführung endete an einem der schönsten 
Plätze, dem Platz Am Sande.

Wir kombinierten den Stadtrundgang mit einem Besuch des Wasserturms. 
Der Turm wurde 1907 in Betrieb genommen, um die Stadt mit frischem 
Wasser zu versorgen, aber schon 1985 wieder stillgelegt und unter Denk-
malschutz gestellt. Seit dem Jahr 2000 ist er als Aussichtsturm, Denkmal 
und Eventlocation wieder geöffnet. Die Aussichtsplattform auf 56 m Höhe 
bietet  einen fantastischen Panoramablick   über die historische Altstadt. 

Auch wenn wir an diesem Tag die Aussicht nicht so genießen konnten wie 
erhofft, wurde uns erklärt, dass bei klarem Wetter eine Sicht bis zur Elbe, 
der Grenze nach Hamburg und Schleswig-Holstein möglich ist.

Nach all den vielen schönen Eindrücken ging es zum Abschluss in das „El-
rado House“ am Marktplatz, wo wir den Tag bei einem erfrischenden Ge-
tränk und leckerem Essen ausklingen ließen.

Carola Nissen

Der Sommerausflug der Turnfrauen führt diesmal nach Lüneburg.

Selbstverständlich sind auch jederzeit neue Gesichter in unserer Runde 
gern gesehen! Einfach am Treffpunkt vorbeischauen und mitwandern - 
völlig kostenlos und unverbindlich! Für weitere Fragen zum Wanderbe-
trieb wendet Euch gerne telefonisch, per WhatsApp oder E-Mail an mich:
Tel.: 05823 7722, mobil: 0175 7368856
E-Mail:  wandern@tsv-bienenbuettel.de 

Ich wünsche Euch allen auch weiterhin eine gute Zeit mit viel Bewegung 
an der frischen Luft, wann immer dies möglich ist. Genießt die Spätsom-
merzeit!

In diesem Sinne alles Gute und viele Grüße bis zum Wandersonntag,
Werner Simon

SPORT
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Gemeindeschwimmfest des TSV Bienenbüttel 
Letzter Aufruf zur Teilnahme 2026

Bienenbüttel. Liebe Wasserratten aus Bienenbüttel und drum herum 
und solche, die es noch werden wollen. Es sind nur noch wenige Tage: 
am Freitag, 28 August 2026 gegen 17:00 Uhr ist Erscheinen im Waldbad in 
zünftiger Badekleidung zum TSV-Gemeindeschwimmfest angesagt!  

Wie – noch nichts davon gehört??? Es ist ganz einfach: Gruppe zusam-
menstellen, einen fetzigen Gruppennamen aussuchen und anmelden! 
Nur Mut! Niemand ist zu langsam, zu schnell, zu alt, zu jung… „Dabeisein 
ist alles!“ Entweder als Familie in einer Dreierstaffel aus mindestens zwei 
Generationen, mindestens ein Mitglied der Staffel muss unter 18 Jahre alt 
sein. Oder als Gruppe in einer Viererstaffel – egal, ob Männlein, Weiblein 
oder gemischt. Damit Kinder und Jugendliche auch gute Chancen haben, 
starten sie bis zum Alter von 14 Jahren (Jahrgang 2012 und jünger) in einer 
eigenen Jugendwertung. Auch in diesem Jahr bieten wir für unsere rüs-
tigen Senioren, die zweifellos zu den eifrigsten Schwimmern bei jedem 
Wetter zählen, eine eigene Wertung an: 240+. Die vier Teilnehmer dieser 
Gruppen müssen zusammen 240 Jahre oder älter sein. Also: beliebige 
Alterskombinationen wie 4 x 60 oder 55 + 60 + 65 + 70. Egal wie – Haupt-
sache, das Gesamtalter aller Teilnehmer einer Gruppe ist mindestens 240 
Jahre. Auf dem beigefügten Foto ist die 240plus-Staffel „Totenköpfe“ von 
2019 beim Boxenstopp an ihrer Verpflegungsstation zu sehen.

Jedes Staffelmitglied schwimmt 50 Meter Brust, das ist einmal lang 
durchs Becken. Das sollte doch zu schaffen sein, oder? Zur Belohnung be-
kommen alle Teilnehmer eine Urkunde und einen Verzehr-Gutschein zur 
Einlösung im Waldbad-Bistro. Die ersten drei Staffeln jeder Wertung be-
kommen außerdem einen Wanderpokal, den sie dann bis zum nächsten 
Mal behalten dürfen.

Wir hoffen, auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Staffeln am Start be-
grüßen zu dürfen. Vielleicht finden sich ja auch aus anderen Vereinen, 

der Feuerwehr, Firmen, der 
Schule oder sogar aus Rat und 
Verwaltung ein paar nicht all-
zu wasserscheue Menschen 
zusammen, um in einem nicht 
allzu ernst gemeinten Wett-
kampf mit anderen ihre Kräfte 
im Schwimmen zu messen.

Anmeldeschluss ist am Donnerstag vor der Veranstaltung, also am 
27. August 2026.

Anmeldung ist möglich per E-Mail an gemeindeschwimmfest@tsv-bie-
nenbuettel.de, mit den im Waldbad ausliegenden Anmeldeformularen 
oder telefonisch unter 05823/7722 bei Familie Simon. Infos und Anmelde-
formulare zum Download gibt es auch auf der TSV-Internetseite. Sie kön-
nen nach dem Download am Rechner ausgefüllt werden. Die ausgefüllten 
PDF-Dateien dann bitte per E-Mail an gemeindeschwimmfest@tsv-bie-
nenbuettel.de schicken. Ausgefüllte Anmeldeformulare können auch bei 
den Schwimmmeistern im Waldbad oder bei Familie Simon, Weite Welt 8 
abgegeben werden. Wer sich ohne Formular per E-Mail oder telefonisch 
anmelden möchte, sollte folgende Informationen für jedes Gruppenmit-
glied mitteilen:  Staffelart (Familie/Gruppe), Name, Vorname, Geburts-
jahrgang, gewünschter Startname der Familie / Gruppe

Fragen zum Schwimmfest? Unter 05823/7722 und bei unseren Schwimm-
meistern gibt es die Antworten! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen und 
das Team vom Waldbad-Bistro auf zahlreiche Gäste!
Natürlich sind auch Zuschauer gerne gesehen.

Im Auftrag des TSV Bienenbüttel
Werner Simon

Abschied im Waldkindergarten
Neues Kindergartenjahr startet 
Bienenbüttel. Anders als sonst wurde in die-
sem Jahr, aufgrund der Hitze, das Kindergar-
tenjahr im Waldkindergarten Bienenbüttel 
e.V. mit einem gemeinsamen Frühstück ohne 
vorherige Zeltübernachtung auf der Wiese am 
Bauwagen in Grünhagen beendet.

Gleichzeitig nutzte der Vorstand den Anlass, 
um seine langjährige Musikpädagogin Sigrid 
Grote in feierlichem Rahmen in den Ruhestand 
zu verabschieden.

Über viele Jahre hinweg bereicherte Sigrid den 
Kindergarten mit ihrem musikalischem Ange-
bot. Mit viel Herzblut, Liedern und Rhythmus-
spielen weckte sie bei den Kindern die Freude 
an der Musik und begleitete so viele Kinder auf ihrem Weg durch die 
Kindergartenzeit. Für ihr langjähriges Engagement und ihren wertvol-
len Beitrag zum Alltag des Kindergartens möchten sich auch auf diesem 
Wege der Vorstand, die Familien und das Erzieherteam noch einmal 
herzlich bedanken und Sigrid alles Gute wünschen.

Nach einer fröhlich bunten Verabschiedung der sechs Vorschulkinder 
in die Sommerferien startete der Kindergarten im August in das neue 
Kindergartenjahr. Das nächste Event lässt nicht lange auf sich warten. 
Am 5. September lädt der Verein alle interessierten Familien zum Be-
such beim Waldfest ein (alle Infos dazu auf dem Plakat).

5 26
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Ortsverband Bienenbüttel
Donnerstag, 10. September 2026, 18:00 Uhr 
Ruhige Kugel schieben der ehemaligen Kegler im Pearl Harbor.
Auskunft dazu bei Karin Brüggemann: 04131-791332 (Nur für Mitglieder)

Montag, 21. September 2026, 14:30 Uhr
Bunter Nachmittag für alle Interessierten im Mühlenbachzentrum
Auskunft dazu bei Gisela Schröder Tel. 01515 6093865 
Gäste sind herzlich willkommen.

Dienstag, 22. September 2026, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum. 
Gäste sind herzliche willkommen

Außerdem: Tagesfahrten 
Am 06.10.2026 zu Wenatex 
Auskunft und Anmeldung bei Ilse Venske: 01515 9856434.
Am 12.10.2026 zum Steinhuder Meer! 
Auskunft und Anmeldung bei Kathrin Ellenberg: 0162 1055029.

Für weitere Aktivitäten und die Abfahrtstermine der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge in unserem Schaukasten an der Georgs Apotheke 
und in der Lotto-Annahmestelle.

Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine Information, 
dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kathrin Ellenberg (1. Vorsitzende), Tel. 0162 1055029
E-Mail: kathrin_ellenberg@t-online.de

Besuchen Sie uns jetzt auch auf Face-
book und Instagram:

Service
Sprechstunden für sozia-
le Fragen. Nur nach vorheri-
ger Terminabsprache oder per E-Mail im Beratungszentrum  
Uelzen, täglich (Montag bis Freitag) von 8:00 – 13:00 Uhr
Beratungszentrum: 
Ebstorfer Straße 2 · 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9736390 · E-Mail: info@sovd-uelzen.de

TermineBunter 
Nachmittag

Kurzgeschichten aus Beverbeck

Bienenbüttel. Jeden 3. Montag im Monat lädt der SoVD-Ortsverband 
zum „Bunten Nachmittag“ in das Mühlenbachzentrum ein. Auch am 
20.07. folgten wieder viele Gäste der Einladung. 

In geselliger Runde verbrachten die Besucherinnen und Besucher ei-
nen unterhaltsamen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand diesmal Gisela Meyer aus Be-
verbeck, die Ihre Kurzgeschichten vorlas. 

Die angenehme Atmosphäre im Mühlenbachzentrum, das anspre-
chend gedeckte Kuchenbuffet und die guten Gespräche trugen einmal 
mehr dazu bei, dass der „Bunte Nachmittag“ seinem Namen gerecht 
wurde. Es wurde nicht nur zugehört, sondern auch angeregt gelacht 
und in Erinnerungen geschwelgt.

Ein besonderer Dank gilt neben Gisela Meyer auch Gisela Schröder , die 
diesen Nachmittag erneut mit viel Liebe zum Detail vorbereitet hat. Von 
der Organisation über die Dekoration bis hin zur Bewirtung war alles 
bestens abgestimmt – ein Engagement, das von allen Gästen sehr ge-
schätzt wurde.

Der SoVD-Ortsverband freut sich bereits auf den nächsten „Bunten 
Nachmittag“, der im August ein „buntes Frühstück“ sein wird!

SOMMERBROT

100% Dinkelvollkorn mit cremigem
Skyr, gerösteter Sojasaat & Leinsamen

N U R  F Ü R
K U R Z E  Z E I T

MIT VIEL
EIWEISS
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Jahrzehnte im Dienst der Allgemeinheit  
Feuerwehr Bienenbüttel ehrt verdiente Kameradinnen 
und Kameraden der Altersabteilung

Bienenbüttel. Sie sind das Fundament, auf dem die heutige Feuerwehr 
steht: Im Rahmen einer feierlichen Stunde wurden kürzlich zahlreiche Mit-
glieder der Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Bienenbüttel für 
ihre langjährige Treue und ihren unermüdlichen Einsatz im Landesfeuer-
wehrverband Niedersachsen ausgezeichnet. Die Geehrten blicken zusam-
men auf Jahrhunderte voller Ehrenamt, Kameradschaft und prägender 
Meilensteine zurück.

Zu diesem besonderen Anlass hatten Gemeindebrandmeister Dirk Giere 
und der Bienenbütteler Ortsbrandmeister Marcus Krahn in das Feuer-
wehrhaus Bienenbüttel eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen und in gemüt-
licher Atmosphäre führten die beiden Brandmeister die feierlichen Ehrun-
gen persönlich durch. Unter den Gästen konnte Ortsbrandmeister Krahn 
auch hochrangige Wegbegleiter begrüßen: Ehrengemeindebrandmeister 
Friedhelm Scheele, Ehrenortsbrandmeister Klaus-Georg Franke sowie die 
Seniorenbeauftragte Cornelia Basse wohnten den Auszeichnungen bei 
und unterstrichen die Bedeutung dieses Nachmittags.

Wegbereiterinnen des Frauenkonzepts und Olympia-Teilnehmerinnen

Ein besonderes Highlight der Ehrungen betraf die Frauen der Wehr. Vor 
über 50 Jahren setzten sie ein starkes Zeichen der Gleichberechtigung im 
Brandschutz:

• 	 Gisela Neuholz (50 Jahre Mitgliedschaft): Als Gründungsmitglied der 
Damengruppe von 1975 hat sie Feuerwehrgeschichte geschrieben. 
Neben ihren Führungsrollen als Gruppenführerin (GF) und stellvertre-
tende GF absolvierte sie zahlreiche technische Lehrgänge bis hin zum 
Atemschutz. Ein absoluter Höhepunkt ihrer Laufbahn war die erfolg-
reiche Teilnahme an insgesamt sechs Feuerwehrolympiaden.

• 	 Margot Harms (50 Jahre Mitgliedschaft): Auch sie war 1975 Grün-
dungsmitglied der Damengruppe. Als Gruppenführerin bewies sie 
über Jahrzehnte hinweg Führungsstärke im aktiven Dienst.

• 	 Anneliese Maske (50 Jahre Mitglied-
schaft): Sie komplettiert das Trio 
der stolzen Gründungsmitglieder 
der Damengruppe von 1975 und 
engagierte sich über 30 Jahre lang 
in der Einsatzabteilung, unter ande-
rem als Sprechfunkerin.

Herausragendes Engagement für die 
Jugend und die Führung

• 	 Horst Langhof (60 Jahre Mitglied-
schaft): Für sechs Jahrzehnte Treue 
erhielt Horst Langhof eine der sel-
tensten Auszeichnungen. Seine 
Feuerwehr-Vita ist beispiellos: Er 
prägte die Nachwuchsarbeit über 
Jahrzehnte als Jugendfeuerwehr-
wart, Gemeindejugendfeuerwehr-
wart und stellvertretender Kreisju-
gendfeuerwehrwart. Zudem führte 
er 17 Jahre lang die Gruppe 1 als 
Gruppenführer und war im Katas-
trophenschutz (KFB) aktiv. Seine 
Leistungen wurden unter anderem 
mit dem Deutschen Feuerwehreh-

renkreuz in Silber gewürdigt.
• 	 Norbert Meyer (50 Jahre Mitgliedschaft): Er gilt als einer der Grün-

dungsväter der Jugendfeuerwehr Bienenbüttel und legte als stellver-
tretender Jugendfeuerwehrwart den Grundstein für die heutige Gene-
ration der Einsatzkräfte.

Treue Dienste im Einsatz und beim Aufbau

• 	 Eckhard Hoffmann (50 Jahre Mitgliedschaft): Nach seinen ersten Jah-
ren in der Feuerwehr Steddorf wechselte er 1974 nach Bienenbüttel, 
wo er fast vier Jahrzehnte lang verlässlich in der Einsatzabteilung sei-
nen Dienst tat.

• 	 Wolfgang Nupnau (40 Jahre Mitgliedschaft): Seit 1971 im Dienst, 
machte er sich besonders in den Wettbewerbsgruppen wie den I-
Gruppen und der Traditionswettkampfgruppe einen Namen und hielt 
der Wehr über die Jahrzehnte die Treue.

• 	 Peter Dittrich (25 Jahre Mitgliedschaft): Seit 1994 im Dienst, brachte 
er sich als routinierter Maschinist und Betreuer der Jugendfeuerwehr 
ein. Auch die Herausforderung des Ehrenamts kamen in der Laudatio 
zur Sprache: Peter Dittrich zog sich im Einsatzdienst eine Verletzung 
zu, deren Folgen ihn bis heute begleiten. Sein Engagement für die 
Feuerwehr hat dies nicht geschmälert.

• 	 Uwe Mellmann (25 Jahre Mitgliedschaft): Er stieß 1998 zur Wehr (zu-
nächst Bargdorf, dann Bienenbüttel) und packte insbesondere beim 
Bau des Feuerwehrgerätehauses (FGH) tatkräftig mit an.

Die Wehrführung um Dirk Giere und Marcus Krahn sowie die Ehrengäste 
sprachen allen Geehrten ihren tiefen Respekt und Dank aus. Ohne den 
Mut, die Tatkraft und die Ausdauer dieser Generation würde die Feuerwehr 
Bienenbüttel heute nicht auf so einem starken Fundament stehen. Nach 
dem offiziellen Teil blieb bei den Kameradinnen und Kameraden reichlich 
Zeit, um in alten Erinnerungen zu schwelgen.

Feuerwehr Bienenbüttel ehrt verdiente Kameradinnen und Kameraden der Altersabteilung: v. rechts: Eckhard Hoffmann, 
Horst Langhof, Peter Dittrich, Anneliese Maske, Gisela Neuholz, Norbert (Tede) Meyer. Kniend v. rechts: Wolfgang Nupnau, 
Uwe Mellmann.
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Jahrzehnte im Dienst der Allgemeinheit  
Feuerwehr Bienenbüttel ehrt verdiente Kameradinnen 
und Kameraden der Altersabteilung

19. Ehrenbrandmeistertreffen 
Gemütliches Beisammensein mit gutem Essen und Spieleinlage

Bienenbüttel. Am 10.07.2026 bei herrlichem Wetter könnte der 
Obmann der Ehrenbrandmeister Heinrich Ehlers den Ehrenge-
meindebrandmeister Manfred Zaiser, die Ehrenortsbrandmeister 
Wilfried Müller, Ludwig Schmidt, Ronald Mülleraus Edendorf, Gün-
ter Rademacher, Eckhard Meyer aus Hohnstorf, Jürgen Hallensle-
ben, Adolf Pahl aus 
Bargdorf, Michael 
Ehlers aus Rieste 
und Hans-Peter 
Fiedler aus Eitzen I 
zur Versammlung 
begrüßen.  

Die Vollzähligkeit 
und alle anderen 
Ta ge s o rd n u n g s -
punkte konnten 
zügig abgearbeitet 
werden. Wahrend 
der Grillmeister 
Günter Radema-
cher leckere Spei-
sen zubereitete, 
wurde nebenbei 
die sportliche Ein-
lage durchgeführt. 

Es galt, Tischten-
nisbälle in Eier-

pappen zu werfen und es verschiedene Punkte zu erreichen gab.  
Der Gewinner des Spieles war Wilfried Müller, der unter lautem 
Beifall die Königsinsignien überreicht bekam.

Bei Fachgesprächen blieben wir noch einige Zeit zusammen.

Wilfried Müller erhält „Königswürden“ bei den Ehrenbrandmeistern.

Volksbank unterstützt Herren 50   
Tennisclub Bienenbüttel erhält Spende von der Volksbank

Vorsitzender Sören Fabel (v. l.), Lea Schrei-
ber (Volksbank) und Mannschaftsführer 
Marc Köster

Bienenbüttel. Unsere Herren 50 sind erfolgreich in die Sommersaison 
gestartet – und dürfen sich dabei über starke Unterstützung abseits des 
Platzes freuen. Dank einer Spende der Volksbank Uelzen-Salzwedel in 
Höhe von 850 Euro konnte die Mannschaft mit neuer Teamausrüstung 
ausgestattet werden. Die neuen Outfits sorgen nicht nur für ein einheit-
liches Auftreten bei Punktspielen und Vereinsveranstaltungen, sondern 
stärken auch das Gemeinschaftsgefühl innerhalb der Mannschaft.

Im Heimspiel gegen den TC Bendestorf wurde die Unterstützung 
offiziell vorgestellt. Lea Schreiber aus dem Marketing-Team der 
Volksbank Uelzen-Salzwedel überreichte symbolisch einen Spen-
denscheck an Mannschaftsführer Marc Köster und den 1. Vor-
sitzenden des TC Bienenbüttel, Sören Fabel. Die Herren 50 be-
dankten sich herzlich für das Engagement und die Verbundenheit 
der Volksbank mit dem regionalen Vereins- und Breitensport. 
 
Starke Saisonbilanz
Auch sportlich läuft es für die Herren 50 bislang hervorragend. Mit kla-
ren 5:1-Erfolgen gegen den TC Ramelsloh, den MTV Dannenberg II und 
den Hittfelder TC II sowie einem 3:3-Unentschieden gegen den TC Ben-
destorf hat sich das Team eine ausgezeichnete Ausgangsposition im 

Aufstiegsrennen erarbeitet. 

Aufstieg fest im Blick
Mannschaftskapitän Marc Kös-
ter und seine Teamkollegen hof-
fen nun, den positiven Schwung 
mitzunehmen und in den 
verbleibenden Begegnungen 
gegen den TC Seppensen-Nord-
heide III sowie den TC Stelle den 
zweiten Aufstieg in Folge per-
fekt zu machen. Nach dem Auf-
stieg in der vergangenen Saison 
wäre der Durchmarsch in die 
Regionsliga ein weiterer gro-
ßer Erfolg für die Mannschaft. 

Der TC Bienenbüttel bedankt 
sich bei der Volksbank Uelzen-Salzwedel für die Unterstützung und 
wünscht den Herren 50 für die verbleibenden Spiele weiterhin viel Erfolg.

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN /  SPORT
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SV Hohnstorf – Boule
SV Hohnstorf kürt seine Vereinsmeister
Hohnstorf.  Am Samstag den 09.05.2025 trafen sich 12 Spieler und 
Spielerinnen zur Einzelmeisterschaft. Die Spieler/innen wurden in 2 
Gruppen aufgeteilt.

So hatte jeder 5 Spiele in der Gruppe zu absolvieren. Die beiden 
Gruppensieger spielten dann die Einzelmeisterschaft aus, das war 
in Gruppe 1 Rolf Schmidt und in Gruppe 2 René Rohloff. In einem 
spannenden Finale konnte sich dann Rolf Schmidt mit 13 : 8 durch-
setzen und errang die Einzelmeisterschaft.

Am Samstag den 18.07.2025. trafen sich 12 Spieler und Spielerin-
nen zur Doublette - Meisterschaft. Nach der Auslosung der Paare ( 
6 Teams ) konnten die Spiele beginnen. Es spielte jeder gegen je-
den, sodass 5 Spiele gespielt werden mussten. Kein Team schaffte 
es ohne Niederlage zu bleiben.

Harald Winter und Rolf Schmidt setzen sich mit 3 zu 2 Siegen durch 
und sicherten sich so die Doublette – Meisterschaft. Harald Winter 
hatte damit seinen Titel von 2025 verteidigt.

Rolf Schmidt erringt sowohl die Einzelmeisterschaft sowie auch die Doubletten-
Meisterschaft zusammen mit Harald Winter.

SV Hohnstorf – Fußball
Ein Baustein für den nächsten Aufstieg – neue Trainingsbälle für die Mannschaft

Hohnstorf.  Die 1. Herrenmannschaft des SV Hohnstorf ist in diesem 
Jahr Meister der 4. Kreisklasse Süd geworden. Als Ansporn für die 
kommende Saison überreichte Ortsvorsteher Matthias Sost den Ki-
ckern einen neuen Satz Trainingsbälle.

Sost: „Ihr habt in der vergangene Saison hart trainiert und seid mit 
der Meisterschaft und dem Aufstieg belohnt worden. Für die vor 

Euch liegende Saison braucht Ihr gutes Trainingsequipment für 
starke Leistungen. Die neuen Trainingsbälle sind ein Baustein dazu. 
Euer Sport dient aber nicht nur Eurer Fitness.

Bei jedem Spiel begleiten Euch Eure Fans und genießen bodenstän-
digen, ehrlichen Fußball. Ihr seid damit auch ein wichtiger Teil unse-
res sozialen Miteinanders. Auch deswegen habt Ihr Euch die Bälle 
verdient.“ Mannschaftskapitän Hendrik Kreye und Trainer Volker 
Gödecke bedankten sich für die neuen Bälle, die sogleich in den Ein-
satz genommen wurden.

Matthias Sost sponsert neue Trainingsbälle für die Mannschaft.

Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk

✔  Badsanierung
✔  Neubau
✔  Heizungsmodernisierung
✔  Notdienst

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 / 6477 • Fax: 05823 / 953838

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.witthoeft-shk.de

Ihr Partner für Bäder und Wärme in Bienenbüttel und Umgebung

SPORT
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Kulturverein Bienenbüttel
Verein lädt zur Feier des 25-jährigen Bestehens ein

Bienenbüttel.  Kaum zu glauben, aber wahr, der Bienenbütteler 
Kulturverein feiert in diesem Jahr seinen 25. Geburtstag!

Jede Menge Veranstaltungen, von ( Open air-) Kino, Lesungen, Kon-
zerten vieler Genre, an die 100 Ausstellungen im Rathaus und na-
türlich dem allseits beliebten Kulturradeln haben wir seitdem für 
Bienenbüttel organisiert und durchgeführt. 

Unser Jubiläum möchten wir gerne als Musikalischen Geburtstag 
feiern. Am Samstag, 12. September, 17 Uhr werden wir verschiede-
ne Bienenbütteler Musiker zu Gast haben und bei selbstgebackener 
Pizza und kühlen Getränke ordentlich Musik auf die Ohren bekom-
men. Auch ein Glücksrad dreht seine Runden. 

Wir freuen uns auf viele Gäste, die mit uns diesen 25. Geburtstag im 
St. Michaelis Gemeindehaus feiern wollen! Der Eintritt ist frei. 

www.tischlerei-schoop.de

GmbHT I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 - 9539311 · Fax: 05823 - 6135

info@tischlerei-schoop.de
Fachbetrieb
für Gebäude-
sicherheit

www.tischlerei-schoop.de

In den Ferien zur Schule
Grundschulkinder-Ferienbetreuung

Bienenbüttel. Schon mehr als zehn Jahre bietet die Gemeinde Bienen-
büttel im Sommer die Grundschulkinder-Ferienbetreuung an und auch in 
diesem Jahr haben die Kinder, die dabei sind, sichtlich Spaß an der Zeit 
auf dem Schulgelände.

In der ersten Woche nahmen 
18 Kinder an dem Programm 
teil – betreut von Lisann Gust-
von Loh, Daniel Beckmann 
und Levke Ninow. In der zwei-
ten Woche kommen immerhin 
noch 15.

Die Gruppen sind altersge-
mischt, es sind Schülerinnen 
und Schüler von der ersten bis 
zur vierten Klasse.

Organisiert wird die Kinder-
ferienbetreuung von der Ge-
meinde und Ziel ist, Familien 
zu entlasten und den Kindern 
gleichzeitig ein spannendes 

Ferienerlebnis zu bieten. Oftmals ist es so, dass berufstätige Eltern sonst 
getrennt voneinander frei nehmen müssten, um auf die Kinder aufzupas-
sen – so haben sie die Möglichkeit das Betreuungsangebot zu nutzen um 
dann gemeinsam Familienurlaub zu machen. 

Kreative Aktionen wie Malen und Basteln stehen auf dem Programm, aber 
auch sportliche Aktivitäten, Waldbadbesuche und Eis essen bei Fabrizio. 
„Basteln ist ok, aber am besten gefällt mir, in die Turnhalle zu gehen und 
an den Geräten oder Ringen zu turnen“, so der achtjährige Theo. Seine 
Klassenkameradin Thea ergänzt: „Das Tollste ist, dass wir hier alle gemein-

sam Spaß haben.“ Die Betreuungszeiten sind von 7:30 Uhr bis 14:30 Uhr. 
Gegessen wird gemeinsam und sogar Kuchen gebacken hat die Truppe 
schon.

Das Angebot der Ferienbetreuung ist abwechslungsreich und sorgt für Kurzweil.
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Dorfverein Hohenbostel   
Wissen, Genuss und 
Kreativität im September

Hohenbostel. Am 19. September richtet der Hohenbosteler Dorfverein gleich 
zwei Veranstaltungen aus: Den Freiluftvortrag „Unter unseren Füßen – Die Bö-
den Hohenbostels entdecken“ sowie die das Event „Genuss trifft Kreativität“.

Im fünften Hohenbosteler Freiluftvortrag geht es um Entstehung und Ent-
wicklung der Böden Hohenbostels und darum, wie dies die Region bis 
heute sichtbar prägt. Dr. Dorothe Lütkemöller wird anhand einer Boden-
profilgrube die Eigenschaften der örtlichen Böden und ihre Bedeutung für 
Landwirtschaft, Natur und Klima erläutern. Hauke Trumann wird zudem 
Einblicke aus der Praxis zur heutigen Bewirtschaftung dieser Flächen bei-
steuern. Treffpunkt ist die Alte Dorfeiche (Tunnelweg/Zum Holzfeld, Nähe 
Feuerwehrhaus) um 13:30 Uhr. Der Vortrag soll etwa 2 Stunde gehen. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit, den Nachmittag bei einem Getränk ge-
mütlich ausklingen lassen.

Am Abend heißt es dann: „Genuss trifft Kreativität“. Nach dem großen Erfolg 
des Kindermalens im vergangenen Jahr gibt es nun erstmals auch ein krea-
tives Angebot für Erwachsene. In gemütlicher Atmosphäre können Kerzen 
und Weingläser nach eigenen Ideen gestaltet werden. Begleitet wird der 
Abend von einer Weinprobe mit fünf ausgewählten Weinen aus Wegners 
Weinlaube in Hohenbostel. Für Material sowie die Weinverkostung wird ein 
Unkostenbeitrag von 23 Euro erhoben. Die Veranstaltung beginnt um 18 
Uhr auf dem Hof Widdecke (Dorfstraße 18).

Beide Veranstaltungen können unabhängig voneinander besucht werden. 
Für „Genuss trifft Kreativität“ ist eine Anmeldung bis zum 7. September über 
die Website oder beim Vorstand erforderlich.

Sommerfest
in Grünhagen 
Spiel & Spaß für die 
ganze Familie
Grünhagen. Am Samstag den 29. August 
findet in Grünhagen am Dorfgemein-
schaftshaus das Sommerfest mit vielen 
verschiedenen Angeboten statt. Los geht 
es bereits um 14:00 Uhr mit einem „Fla-
mingo“-Rennen auf dem Eitzener Bach 
(Höhe „Am Beek 4“) in Grünhagen. Eine 
Siegerehrung wird dann im Verlaufe des Nachmittags stattfinden.

Neben einer Kaffeetafel, einer Grillstation und einem Getränkestand kön-
nen sich Jung und Alt an einer Spiele-Olympiade beteiligen, gibt es auch 
wieder eine Hüpfburg und den Vogelschießwettbewerb. Auch darf gerne 
wieder der Maßkrug auf der Bierrutsche angeschoben werden! 

Abends findet dann der „Bunte“ Abend, mit Proklamation der Grünhage-
ner Vogelkönige, statt. Die Grünhagener freuen sich auf viele Besucher.

Beim Sommerfest ist für jede Altersgruppe etwas dabei.

Inh. Julia Ruschmeyer – Hörakustik Meisterin

Bahnhofstraße 16 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823 4659422 · www.hoererlebniszentrum.de

Ö�nungszeiten:
Di–Fr 08:30–12:30 Uhr & Di–Fr 14:00–18:00 Uhr

Komfortabler Schlafschutz
Die individuelle Schlafschutzplastik dämmt
zuverlässig störende Geräusche für angenehme Ruhe
und erholsamen Schlaf. Sie wird sehr klein und �ligran aus
besonders weichem Material gefertigt, sitzt äußerst angenehm
im Gehörgang und gewährleistet so komfortables Tragen
auch im seitlichen Liegen.

Für maximalen Schlafkomfort biegt sich die �exible Gri�asche
bei seitlichen Liegeposition einfach nach innen und
somit kaum spürbar.

In 6 Farbvarianten erhältlich.
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Steddorf. 38 Grad Außentemperatur, 24 Grad in der Halle und weit über 
200 Gäste nutzen wieder einmal die Gelegenheit, in Steddorf so richtig zu 
feiern. Bei bester Stimmung und großer Resonanz nutzen nicht nur Sted-
dorf die von der Dorfgemeinschaft Steddorf e. V. organisierte Scheunen-
fete, um sich zutreffen. Die Getränke zu genießen, eine Leckerei vom Food-
truck zu holen, mit Bekannten oder noch Unbekannten zu quatschen und 
zu tanzen. 

„Mit unserer Scheunenfete feierte die Dorfgemeinschaft Steddorf e. V. ihr 
25‑jähriges Bestehen. Wir erwischten die heißesten Tage des Jahres und 
posteten schon Tage vorher, dass wir in der Halle nur 24 Grad haben“, be-
richtete der 1. Vorsitzende der DG Steddorf Arnold Witthöft.

Es wirkte. Schon um 19.00 Uhr kamen die Gäste und der Innen- und Außen-
bereich füllte sich. Die Stimmung wurde, wie das Wetter war, richtig heiß. 
Die Tanzfläche war selten leer und die Getränkestände und der Foodtruck 
gut besucht. Auffallend war, wie junge Menschen den Abend genossen 
haben. Die positive Stimmung, die sie ausstrahlten, und die Tanzeinlagen, 
mit denen sie die Gäste begeisterten. 

Planmäßig gegen 02.00 Uhr klang die Veranstaltung ohne Störungen aus. 
Als Veranstalter freut man sich, wenn die monatelange Planung und Orga-
nisation sich gelohnt hat und dies sich in der Besucherzahl und der Atmo-
sphäre widerspiegelt.

Der Wunsch vieler Gäste nach einer Wiederholung der Scheunenfete ist 
angekommen und wird von der DG Steddorf e. V. gerne aufgenommen.

Arnold Witthöft
1. Vorsitzender der DG Steddorf e.V.

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

„Heisse“ Scheunenfete in Steddorf
Stimmungsvolle Party im Dorfgemeinschaftshaus

 

Meisterbetrieb

Sascha Merkel
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste
merkelektrik.de · info@merkelektrik.de 

Jetzt gleich informieren:

Tel. 05823 9544944

· Energietechnik
· Photovoltaik

· Wärmepumpen
· Heizung / Sanitär / Klima

Energie ist unser Antrieb! 
  Photovoltaikanlagen und 

Wärmepumpen - zuverlässig 

 seit 2014

MERKELEKTRIK
seit 2014

Heisse Temperaturen und heisse Rhythmen im Steddorfer Dorfgemeinschaftshaus.

Warme Küche:
Di.- Do. 11.30 bis 18.00 Uhr 
Fr. - Sa. 11.30 bis 20.00 Uhr

Café & mehr…

Bahnhofstraße 16 | 29553 Bienenbüttel | 📞📞 05823 36 999-91 & -92
Öffnungszeiten: Café Di.-Do. 9-18 Uhr, Fr. & Sa. 9-20 Uhr |  
Laden Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | So./Mo. geschlossen

info@markthalle-bienenbuettel.de | www.markthalle-bienenbuettel.de

essen. erleben. einkaufen. entspannen.

*Wir bitten um Reservierung.

Fr 04.09. 17.00 Uhr TIPP Weinchen after Work 
   mit Bingo 
Sa 05.09. 10.00 Uhr  Markthallenbrunch*
Mi 09.09. 09.00 Uhr Frauenfrühstück*
Fr 25.09. 17.00 Uhr TIPP Schnitzel- &  
	 	 	 Kartoffelbuffet*

SeptemberSeptember

TIPP‘s für Oktober: 
Fr. & Sa., 9. & 10.10. Ladies Night*

Fr., 23.10. Tasting Grappa • Brände • Whiskey*
Fr. 30.10. Kulinarische Weinprobe*

Wechselnder

Mittagstisch

auch außer Haus
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LIFESTY LE /  KIRCHE

Gottesdienst-Termine

ST. MICHAELIS BIENENBÜTTEL
Pfarramt:

	 Pastor Tobias Heyden
	 Kirchplatz 10

	 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 952587 

	 Mobil: 0176 43378780
	 tobias.heyden@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Ilona Gaebel
	 Kirchplatz 6, Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 379 

	 Fax: 05823 953676
	 kg.bienenbuettel@evlka.de

ST. GEORG
Pfarramt:

	 Pastor Renald Morié
	 Mobil: 0151 28472917
	 renald.morie@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Tina Klomfass
	 Billungstr. 29, Bienenbüttel
	 Tel.: 0155 65372113

	 Fax: 05823 955 613
	 kg.wichmannsburg@evlka.de

Sonntag, 23. August:
15:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe  (Leitung: P. Morié)

Sonntag, 30. August:
15:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Einführung Diak. A. Elvers in 

St. Georg Wichmannsburg (Leitung: Pröbstin 
Vielhauer)

Sonntag, 06. September:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Tag des Friedhofes in St. Georg 

Wichmannsburg (Leitung: P. Morié + Team)
17:00 Uhr  	 Jugendgottesdienst in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: Diak. Drechsel + Team)

Sonntag, 13. September:
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in St. Michaelis 

Bienenbüttel (Leitung: P. Morié)
11:00 Uhr	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: Lekt. D. Meyer)	

Sonntag, 20. September:
11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in St. Michaelis 

Bienenbüttel (Leitung: P. Heyden)

- Änderungen vorbehalten -

IM PRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Bienenbüttel, 
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel
Gestaltung/Verlag/Anzeigen:  
Agentur GraphX Stefan Rensing · www.agentur-graphx.de
Druck:  
FIND Druck- & Medienwerkstatt GmbH · www.find-druckmedien.de
Bildnachweise:  
Gemeinde Bienenbüttel, Privat
Die Verteilung erfolgt durch die Deutsche Post. Sollten Sie das Heft 
nicht im Briefkasten haben, sprechen Sie bitte Ihren Briefträger an.

BEITRÄGE
Ihre Beiträge: Redaktionelle Texte (max. 1/3 DIN A4-Seite) u. Bilder (Format: 
JPG, max. 1-3 Fotos), bitte per E-Mail an die Gemeinde Bienenbüttel schi-
cken: infoheft@bienenbuettel.de

Bitte beachten: Werbliche Texte sind nur in Verbindung mit einer Anzeigen-
schaltung möglich.

Obwohl aus Gründen der besseren Lesbarkeit zur Bezeichnung von 
Personen die männliche Form gewählt wurde, beziehen sich die Angaben 
selbstverständlich auf Angehörige jeden Geschlechts. 
Der Herausgeber übernimmt keine Gewähr. Für den Inhalt und seine Rich-
tigkeit sind ausschließlich die Autoren bzw. Einsender verantwortlich. 

TE RMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGABEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung

09 – Sept. 04. September 17.–23.09. (KW 38/39)

10 – Okt. 04. Oktober 19.–24.10. (KW 43)
11 – Nov. 04. November 20.–26.10. (KW 47/48)

DRK Ortsverein – Termine
Anmeldungen bitte von Mo. – Fr.  von 10.00 – 14.00 Uhr
bei Anne Assenheimer, Telefon 05823 9545352 oder
Susanne Ewald, Telefon 05823 955925

03.09.	 14:15 Uhr	 Spielenachmittag
07.09.	 15:00 Uhr	 Sketchgruppe
16.09.	 14:15 Uhr	 Spielenachmittag
18.09.	 15:30 Uhr	 Blutspende (Grundschule)

DRK – Termine

WAAAAS - Ihre Anzeige
ist nicht dabei?

Kein Grund zur Panik - wir beraten Sie 
gerne über die Möglichkeiten:

Agentur GraphX · Tel.: 05823 6333
redaktion@agentur-graphx.de


